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Verkehrslage

Verkehrsunfall mit Personenschaden

Eine 40-Jährige befuhr am 13.05.2024 gegen 18 Uhr mit einem PKW Opel in Köthen die Franzstraße in Richtung Leipziger
Straße. An der Kreuzung Karlstraße kam es zu einem Zusammenstoß mit einem PKW Opel eines 33 Jahre alten Mannes, der
auf der benannten Straße in Richtung Lohmannstraße unterwegs war. Beide PKWs waren nicht mehr fahrbereit und mussten
abgeschleppt werden. Der Gesamtschaden wurde auf ungefähr 12.000 Euro geschätzt. Die 40-jährige Unfallbeteiligte wurde
mit leichten Verletzungen in ein Klinikum eingeliefert, welches sie am selben Tag jedoch wieder verlassen konnte.

Verkehrsunfall mit Personenschaden

In Pouch beabsichtigte ein 38 Jahre alter Nutzer eines PKW Opel am 13.05.2024 gegen 16.30 Uhr von einem Parkplatz aus
auf die Poucher Hauptstraße aufzufahren. Hierbei erfasste er eine 48-jährige Radfahrerin, die auf dem Gehweg der Poucher
Hauptstraße unterwegs war. Die Frau kam zu Fall und zog sich leichte Verletzungen zu. Sie wurde durch Rettungskräfte zur
ambulanten Behandlung in ein nahegelegenes Krankenhaus verbracht. An ihrem Pedelec entstand Sachschaden in Höhe von
etwa 200 Euro. Der Schadensumfang am Opel bemisst sich auf rund 1.000 Euro.

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Zwischen Köthen und Kleinwülknitz ereignete sich am 14.05.2024 gegen 7 Uhr ein Verkehrsunfall mit vier beteiligten
Fahrzeugen und hohem Sachschaden. Ersten Ermittlungen zu Folge befuhr ein 58-Jähriger mit einem Transporter die L 145
aus Richtung Köthen in Richtung Kleinwülknitz. Beim Überholen einer Arbeitsmaschine in einem Kurvenbereich kam es
zunächst zu einer Kollision mit einem sich im Gegenverkehr befindlichen PKW VW eines 53 Jahre alten Mannes. Der
Transporterfahrer verringerte daraufhin seine Geschwindigkeit, um wieder in seine Fahrspur einzuscheren. Dabei touchierte
er die Arbeitsmaschine eines 48-Jährigen. Durch umherfliegende Trümmerteile wurde zudem ein PKW Fiat einer 24-jährigen
Frau beschädigt, die hinter dem PKW VW in Richtung Köthen unterwegs war. Sowohl der Transporter als auch der der VW
waren nicht mehr fahrtauglich. Ein Abschleppdienst kam zum Einsatz. Der Gesamtschaden beläuft sich auf schätzungsweise
11.000 Euro. Personen wurden nicht verletzt.

Verkehrsunfall mit Personenschaden



Gegen 7 Uhr des 14.05.2024 war eine 44-Jährige mit einem PKW Ford auf der L 140 aus Richtung Raguhn kommend in
Richtung Salzfurtkapelle unterwegs. Kurz vor einer Baustelleneinfahrt beabsichtigte sie einen vor ihr fahrenden LKW zu
überholen. Dessen 60 Jahre alter Lenker wollte gleichzeitig nach links auf das Baustellengelände einbiegen. Um einen
Zusammenstoß zu vermeiden, wich die Fahrzeugführerin nach links aus und stieß gegen einen Baum. Der Ford war nicht
mehr fahrbereit. Der Schadensumfang wurde mit annähernd 5.000 Euro angegeben. Die 44-jährige Fahrerin kam
leichtverletzt in ein Krankenhaus.

Geschwindigkeitskontrolle

Die Polizei überwachte am 14.05.2024 in der Konrad-Adenauer-Allee in Köthen die Einhaltung der innerörtlichen
Geschwindigkeit. Im Zeitraum von 11 bis 12 Uhr konnten bei 58 Durchfahrten vier Fahrzeugführer festgestellt werden, die
die zulässige Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h nicht eingehalten hatten. Der Spitzenreiter war mit 74 km/h unterwegs.

Fahren unter Drogeneinfluss

Ein Kiafahrer geriet am 14.05.2024 gegen 8 Uhr in Zerbst in das Visier einer Polizeistreife. Die Beamten stoppten den 39-
Jährigen in der Bahnhofstraße. Bei der Überprüfung stellte sich heraus, dass der Mann wohl unter Betäubungsmitteleinfluss
stand. Ein durchgeführter Schnelltest wies ein positives Ergebnis aus. Eine Blutprobenentnahme wurde angeordnet und die
Weiterfahrt vorerst untersagt.

Kriminalitätslage

Zeugenaufruf

Eine Mitarbeiterin eines Supermarktes in der Dessauer Straße in Zerbst hatte am 13.05.2024 gegen 15 Uhr beobachtet, wie
eine männliche Person im Kassenbereich alkoholische Getränke in einem mitgeführten Rucksack verstaute und ohne diese
zu bezahlen das Geschäft verlassen wollte. Daraufhin angesprochen, öffnete er das Behältnis und die 39-Jährige entnahm
das Diebesgut im Wert von unter 10 Euro. Darüber in einen Streit geraten, versuchte der Mann nun aus dem Markt zu
flüchten. Als sich die Angestellte ihm in den Weg stellte, stieß er sie zur Seite und suchte das Weite. Die 39-Jährige erlitt
leichte Verletzungen, lehnte eine medizinische Behandlung vor Ort jedoch ab. Der Täter wurde als circa 1,80 m groß und
etwa 20 Jahre alt beschrieben. Er soll mit einem beigefarbenen Kapuzenpullover, einer Jeanshose und einem Basecap
bekleidet gewesen sein. Sein Fahrrad hat er am Markt zurückgelassen. Die Polizei sucht Zeugen des Vorfalls. Sachdienliche
Angaben zum Täter bzw. zum Geschehen vor Ort nimmt das Revierkommissariat Zerbst unter der Rufnummer 03923/7160
oder per Mail efst.prev-abi@polizei.sachsen-anhalt.de entgegen.

Brandereignis

Polizei und Feuerwehr kamen am 13.05.2024 gegen 21.30 Uhr in der Mittelstraße in Bitterfeld-Wolfen zum Einsatz. Dort
war aus bislang unbekannter Ursache ein Papiercontainer in Brand geraten. Trotz zeitnah eingeleiteter Löscharbeiten wurde
der Behälter vollständig zerstört. Die Schadenssumme wurde mit rund 400 Euro angegeben. Die Kriminalpolizei hat die
Ermittlungen aufgenommen.
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